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Kurzkonzept für  

„Qualifizierung zum Praxisanleitenden im Gesundheitswesen“ 

  
  

 

Beschreibung der Maßnahme & Zielsetung: 

Die fachgerechte Betreuung von Auszubildenden während der praktischen Ausbildung ist der 

Grundstein für einen gelingenden Theorie-Praxis-Transfer des erlernten Wissens. Hierfür werden 

qualifizierte Praxisanleiter benötigt, die in der Lage sind, die Auszubildenden adäquat zu begleiten, 

anzuleiten und Ihnen Feedback über ihre Lernfortschritte und Entwicklung zu geben. Diese Fähigkeiten 

vermitteln wir den Absolventen unserer berufsbegleitenden Qualifizierung zum Praxisanleiter unter 

Anwendung des Prinzips des Blended Learning. Hierbei wechseln sich Präsenzphasen mit 

Selbststudienphasen ab, die sich optimal in Ihre individuelle Zeitplanung integrieren lassen. 

 

 

Zielgruppe: 

Gesundheits- und KrankenpflegerInnen, AltenpflegerInnen, PhysiotherapeutInnen, 

ErgotherapeutInnen, Hebammen, NotfallsanitäterInnen, Medizinisch-technische Berufe 

 

 

Abschluss: 

Praxisanleiter/in im Gesundheitswesen 

 

 

Zugangsvoraussetzungen: 

- Nachweis einer abgeschlossenen mindestens 3-jährigen Ausbildung in einem 

Gesundheitsfachberuf (Abschlusszeugnis) 

- Nachweis einer mindestens 1-jährigen Tätigkeit in diesem Beruf (Bescheinigung vom 

Arbeitgeber) 

 

 

Maßnahmedauer: 

Gesamtdauer: ca ½ Jahr 

- 260h theoretischer Unterricht am Standort MBN Schule für Gesundheits- und Pflegeberufe 

(Gildenhaller Allee 28a; 16816 Neuruppin) 

- 40h für betriebliche Lernphase  

 

Modul Stundenumfang 

1: Identität als Praxisanleitender entwickeln 88 

2: Beziehungen personen- und situationsorientiert 

gestalten 

52 

3: Pädagogisches Handeln als Praxisanleitender 62 

4: Praxismodul - Anleitungs- und Bewertungssituationen 
gestalten (Hospitation) 

40 

5: Spezifische Anforderungen der Berufsgruppen (Pflege, 

Physiotherapie, Rettungsdienst) 

30 

6: Abschlusspräsentation  28 

Gesamt: 300 


